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 sowie unter Hinweis auf die Erklärungen und Aktionspläne, die auf den sechs interna-
tionalen Konferenzen der neuen oder wiederhergestellten Demokratien 1988 in Manila49, 
1994 in Managua50, 1997 in Bukarest51, 2000 in Cotonou52, 2003 in Ulaanbaatar53 und 
2006 in Doha54 verabschiedet wurden, 

 in Bekräftigung der Charta der Vereinten Nationen, namentlich der darin verankerten 
Grundsätze und Ziele, und in der Erkenntnis, dass Menschenrechte, Rechtsstaatlichkeit und 
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 3. bittet die Mitgliedstaaten, die zuständigen Organisationen des Systems der Ver-
einten Nationen, andere zwischenstaatliche Organisationen, die einzelstaatlichen Parla-
mente, auch in Zusammenarbeit mit der Interparlamentarischen Union und anderen parla-
mentarischen Organisationen, und die nichtstaatlichen Organisationen, aktiv zum Folge-
prozess der internationalen Konferenzen der neuen oder wiederhergestellten Demokratien 
beizutragen; 

 4. bittet alle Mitgliedstaaten, Organisationen des Systems der Vereinten Nationen, 
regionalen und zwischenstaatlichen Organisationen, nichtstaatlichen Organisationen und 
Einzelpersonen, den Internationalen Tag der Demokratie auch weiterhin auf eine Weise zu 
begehen, die geeignet ist, zur Förderung des Bewusstseins der Öffentlichkeit beizutragen; 

 5. ersucht den Generalsekretär, im Rahmen der vorhandenen Ressourcen auch 
weiterhin die erforderlichen Maßnahmen zur Begehung des Internationalen Tages der De-
mokratie durch die Vereinten Nationen zu ergreifen; 

 6. fordert den Generalsekretär nachdrücklich auf, die Organisation noch besser in 
die Lage zu versetzen, den Ersuchen der Mitgliedstaaten wirksam zu entsprechen, indem 




